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Notfallplan Variante 1 – Ständige Anwesenheit Rettungskraft/Ärzt*in

Notfallplan Herzgruppe

Name Verein:_____________________________________________________

Gruppe:__________________________________________________________
(inkl. Teilnehmerzahl, ggf. Gehbehinderung von Teilnehmenden)
Veranstaltungsort: _________________________________________________
Übungsleiter/in:____________________________________________________
     
   Ablauf im Notfall:
Aufgabenverteilung 
(4 Personen):
1 Notruf absetzen (112)
2 Einweisung des RTW
3 Gruppe betreuen
4 Akutversorgung 
(durch Rettungs-personal bzw. Ärzt*in/ÜL)

 Alarmierungsinhalt:
Wer ruft an
Wo ist der Notfallort
Was ist passiert
Wie ist der Zustand des/der Betroffenen/Verletzten
Wie viele Betroffene/
Verletzte
Warten auf Rückmeldung!



Notfallplan Variante 2 – Ärzt*in oder Rettungskraft in Rufbereitschaft

Notfallplan Herzgruppe

Name Verein:_____________________________________________________

Gruppe:__________________________________________________________
(inkl. Teilnehmerzahl, ggf. Gehbehinderung von Teilnehmenden)
Veranstaltungsort: _________________________________________________
Übungsleiter*in:____________________________________________________
     

   Ablauf im Notfall:
Aufgabenverteilung 
(4 Personen):
1. Ärzt*in bzw. Rettungskraft in Rufbereitschaft alarmieren (ÜL) 
2. Notruf absetzen (112)
3. Einweisung des RTW
4. Gruppe betreuen
5. Akutversorgung (durch Ärzt*in bzw. Rettungskraft in Bereitschaft/ ÜL)

 Alarmierungsinhalt:
Wer ruft an
Wo ist der Notfallort
Was ist passiert
Wie ist der Zustand des*der Betroffenen/Verletzten
Wie viele Betroffene/
Verletzte

Warten auf Rückmeldung!



Versorgung vor Ort möglich


Notruf erforderlich


Versorgung durch Rettungspersonal unter Assistenz des/der ÜL


Notruf absetzen
(112)


Akutversorgung vor Ort durch Rettungspersonal


Betreuung der Gruppe 


Freihalten der Zufahrtswege, Einweisung des RTW


Anreichen der Notfallausrüstung


Ruhe bewahren


Notfall


Betreuung der Gruppe


Anreichen der Notfallausrüstung


Entscheidung treffen



Versorgung vor Ort möglich


Notruf erforderlich


Versorgung durch Arzt  in Rufbereitschaft unter Assistenz des/der ÜL


Notruf absetzen
(112)


Akutversorgung vor Ort durch Arzt in Rufbereitschaft


Betreuung der Gruppe 


Freihalten der Zufahrtswege, Einweisung des RTW


Anreichen der Notfallausrüstung


Ruhe bewahren


Notfall


Betreuung der Gruppe


Anreichen der Notfallausrüstung


Arzt in Rufbereitschaft informieren und Entscheidung treffen
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